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Nr. 109-BEA der Beilagen zum stenographischen Protokoll des Salzburger Landtages 
(2. Session der 16. Gesetzgebungsperiode) 

 
Beantwortung der Anfrage 

 
der Abg. Ing. Wallner, Ing. Sampl und Schernthaner an Landesrätin Mag.a (FH) Klambauer  
(Nr. 109-ANF der Beilagen) betreffend Sonderkindergartenpädagoginnen und –pädagogen 

 
 

Hohes Haus! 
 

Zur Beantwortung der Anfrage der Abg. Ing. Wallner, Ing. Sampl und Schernthaner betreffend 
Sonderkindergartenpädagoginnen und –pädagogen vom 7. November 2018 erlaube ich mir, 
Folgendes zu berichten: 
 
Zu Frage 1: Gibt es Überlegungen, im Zuge der Novelle des Kinderbetreuungsgesetzes die Re-
gelungen für den Einsatz von Sonderkindergartenpädagoginnen und –pädagogen in den Kinder-
betreuungseinrichtungen einfacher und flexibler zu gestalten? 
 
Der Einsatz von Sonderkindergartenpädagoginnen und -pädagogen ist bereits derzeit einfach 
und flexibel ausgestaltet, hier ist momentan kein Potential für weitere Flexibilisierungen zu 
erblicken. 
 
Seit 2004 erhält jedes Kind, dem ein erhöhter Förderbedarf zuerkannt wurde, eine entspre-
chende kontinuierliche Betreuung und Förderung. Diese erfolgt in erster Linie durch eine Son-
derkindergartenpädagogin/einen Sonderkindergartenpädagogen, ansonsten mit Ausnahmege-
nehmigung des Referates 2/01 Kinderbetreuung, Elementarbildung, Familien durch eine As-
sistentin/einen Assistenten der Integration (dies sind Kindergartenpädagoginnen und -pädago-
gen bzw. Volksschullehrerinnen und -lehrer). 
 
Zu Frage 1.1.: Wenn ja, welche? 
 
Entfällt, siehe Frage 1. 
 
Zu Frage 2: Wie stellt sich die Personalsituation im Bereich der Sonderkindergartenpädago-
ginnen und -pädagogen dar? 
 
Im Kinderbetreuungsjahr 2017/2018 wurden insgesamt 740 Kinder mit erhöhtem Förderbedarf 
in Salzburger Kinderbetreuungseinrichtungen betreut. Davon wurden 28 Kinder von den neun 
mobilen Sonderkindergartenpädagoginnen des Landes Salzburg betreut, 273 Kinder von Son-
derkindergartenpädagoginnen und -pädagogen vor Ort und 328 Kinder von Assistentinnen und 
Assistenten der Integration. 
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Zu Frage 2.1.: Gibt es hier personelle Engpässe? 
 
Zur Zeit sind nicht ausreichend Sonderkindergartenpädagoginnen und -pädagogen-Stellen be-
setzt. In Fällen einer fehlenden Besetzung durch eine ausgebildete Sonderkindergartenpäda-
gogin werden von den Trägern der Kinderbetreuungseinrichtungen nach Maßgabe des § 19 
Abs. 9 Salzburger KinderbetreuungsG befristet auf ein Jahr Assistentinnen und Assistenten 
der Integration eingesetzt.  
 
Zu Frage 2.2.: Wenn ja, wie wird hier gegengesteuert? 
 
Die Gegensteuerungsmöglichkeiten des Landes sind beschränkt, da die Ausbildung in der Son-
derkindergartenpädagogik vom Bund vorgegeben wird. Das Land Salzburg informiert nach 
Möglichkeit über die Wichtigkeit des Berufs und die bestehende hohe Nachfrage. Zudem emp-
fiehlt das Land Salzburg anlässlich einer jeden Bewilligung einer Assistentin/eines Assistenten 
der Integration, dass die Pädagogin/der Pädagoge den Lehrgang für Inklusive Elementarpäda-
gogik besucht.  
 
Diese Empfehlung wird zusätzlich attraktiviert, indem Träger, welche für den Lehrgang teil-
weise freistellen, die Möglichkeit einer Vereinbarung über die Kostentragung für eine Ersatz-
anstellung mit dem Land Salzburg (vgl. § 42 Abs. 7 KBG 2007) offen steht, wodurch das Land 
die Hälfte dieser Kosten übernimmt. 
 
Bei Beschäftigung einer Sonderkindergartenpädagogin/eines Sonderkindergartenpädagogen 
z. B. in einer Kinderbetreuungseinrichtung eines öffentlichen Trägers (= Gemeinde) wird eine 
Funktionszulage in der Höhe von 10 % des Gehaltsansatzes V/2 (brutto € 250,70 bei Vollbe-
schäftigung) gewährt.  
 
Vor allem außerhalb des Zentralraums ist die Anzahl an Kindern mit erhöhtem Förderbedarf 
in den Klassen jährlich hoch volatil. Dieser natürliche Umstand erschwert die berufliche Kon-
tinuität bei einem Träger. Die Problematik ist sowohl dem Land Salzburg als auch den Ge-
meinden bekannt. Sie wird derzeit im Zuge des laufenden Austausches zur elementarpädago-
gischen Versorgung erörtert. 
 
Zu Frage 3: Wie viele Sonderkindergartenpädagoginnen und -pädagogen beschäftigt das Land 
Salzburg und wie hoch ist das jeweilige Beschäftigungsausmaß? 
 
Derzeit werden neun Sonderkindergartenpädagoginnen (4,35 Vollzeitäquivalente) beim Land 
Salzburg in Teilzeit beschäftigt. Das jeweilige Anstellungsausmaß beträgt zwischen vier und 
32 Wochenstunden. 
 
Zu Frage 4: Besteht die Möglichkeit, Beschäftigungsausmaße zu erhöhen, um Pädagoginnen 
und Pädagogen besser einsetzen zu können? 
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Aufgrund der Vorgaben des Stellenplans besteht nicht die Möglichkeit, Beschäftigungsaus-
maße zu erhöhen.  
 
Ich ersuche das Hohe Haus um Kenntnisnahme dieser Anfragebeantwortung. 
 
 

Salzburg, am 18. Dezember 2018 
 

Mag.a (FH) Klambauer eh.  



<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /All

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (None)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Error

  /CompatibilityLevel 1.4

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJDFFile false

  /CreateJobTicket true

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /SyntheticBoldness 1.00

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams true

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments false

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveEPSInfo false

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments false

  /PreserveOverprintSettings false

  /StartPage 1

  /SubsetFonts false

  /TransferFunctionInfo /Remove

  /UCRandBGInfo /Remove

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth 8

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /FlateEncode

  /AutoFilterColorImages false

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 600

  /GrayImageDepth 8

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /FlateEncode

  /AutoFilterGrayImages false

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /AntiAliasMonoImages true

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 600

  /MonoImageDepth 8

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)

  /PDFXTrapped /False



  /Description <<

    /ENU (Use these settings to create PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)

    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f300130d330b830cd30b9658766f8306e8868793a304a3088307353705237306b90693057305f00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>

    /FRA <>

    /PTB <>

    /DAN <>

    /NLD <>

    /ESP <>

    /SUO <>

    /ITA <>

    /NOR <>

    /SVE <>

    /DEU <FEFF002a002a002a002a0020005000440046002000450069006e007300740065006c006c0075006e00670065006e00200044005200550043004b00450052004500490020002a002a002a002a000d005000440046002d0044006f006b0075006d0065006e00740020006e007500720020006d00690074002000640069006500730065006e002000450069006e007300740065006c006c0075006e00670065006e002000650072007300740065006c006c0065006e002e>

  >>

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [595.276 841.890]

>> setpagedevice



